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INFORMATION
Werkstattverfahren für die 

Campusanlagen Bundesstraße und 

Von-Melle-Park und deren 

stadträumliche Integration

Bezio



HINTERGRUND DES WERKSTATTVERFAHRENS

Betrachtungsraum des Werkstattverfahren. Quelle: Eigene Darstellung auf Basis FHH, 

Landesbetrieb Geoinformation und Vermessung, 2024

• Campus Bundesstraße: Umzug des 

Fachbereichs Chemie die Science City 

Hamburg Bahrenfeld eröffnen neue 

Entwicklungsspielräume (ab Ende 

2030er Jahre)

• Beide Campus-Standorte: Mangel an 

stadträumlicher Wirkung, Adress-

bildung, Orientierung und teilweise 

Standortprofil

• Frage der räumlichen Verbindung beider 

Standorte (Magistralentwicklung/U5)

WERKSTATTVERFAHREN CAMPUSANLAGEN



CAMPUSANLAGEN

Quelle: MF-Matthias Friedel – Luftbildfotografie - Universität Hamburg
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Quelle: MF-Matthias Friedel – Luftbildfotografie - Universität Hamburg



BETEILIGTE BEHÖRDEN & DIENSTSTELLEN

• Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen (BSW) & Oberbaudirektor

• Behörde für Wissenschaft, Forschung, Gleichstellung und Bezirke (BWFGB) 

• Universität Hamburg (UHH)

• Bezirksamt Eimsbüttel (BA/E)
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ZIEL DES WERKSTATTVERFAHRENS

Quelle: BPW Stadtplanung

• Übergeordnetes Ziel des 

Gesamtprozesses ist die Entwicklung und 

Formulierung der wesentlichen Konturen 

der Campusentwicklung beider 

Standorte als auch die Skizzierung erster 

Implementierungsprojekte.

• Bessere Integration in den Stadtraum.

• Durch integrative Stadtentwicklung soll 

die Verstetigung des Exzellenz-Status 

der Universität unterstützt werden.
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KONZEPT DES WERKSTATTVERFAHRENS

Systematik der Verteilung der Bearbeitungsteams Quelle: BPW Stadtplanung

Vorgesehen ist ein städtebauliches 

und freiraumplanerisches 

Werkstattverfahren, bei der 

insgesamt vier Bearbeitungsteams 

(bestehend aus jeweils einem 

federführenden Städtebaubüro und 

einem Freiraumplanungsbüro) 

kooperierend ihre Ansätze in enger 

Begleitung durch Fachberatende und 

externe Kommentator:innen

entwickeln. 
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ABLAUF DES WERKSTATTVERFAHRENS

WERKSTATTVERFAHREN CAMPUSANLAGEN

Organisation und Vorbereitung

Auswahl und Ansprache Büros & 
externe Kommentator:innen

Betreuung Werkstattverfahren

Entwurf 
Aufgabenpapier

30. April
Einbezug Bezirkspolitik

Vorbesprechung 
Kommentator:innen
KW 6

Organisation Erstellung Aufgabenpapier

Dokumentation

Aufgabenpapier Gesamtbericht
mit Zielbild

Überarbeitungs-
hinweise

Teilnehmendenfeld

Überarbeitung
(8 Wochen)

Werkstatt
KW 9 (26./27./28.2)
Einbezug Bezirkspolitik

Stegreifentwürfe

Auftaktkolloquium &
Ortsbegehung
13. Februar

Hybride Zwischenpräsentation
01. April

Ergebnissynthese

Überarbeitungs-
hinweise

Abschlusspräsentation



HERZLICHEN DANK

Quelle: MF-Matthias Friedel – Luftbildfotografie - Universität Hamburg Universität Hamburg


